
Protokoll zum ordentlichen Kreistag des NFV Kreises 

Diepholz  am 25.06.2023 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

 

Um 15:05 Uhr wurde der ordentliche Kreistag 2023 vom Vorsitzenden 

Andreas Henze offiziell eröffnet. Besonders begrüßt wurden die 

anwesenden Delegierten der Vereine und Peter Schnabel (Vorsitzender 

Kreissportbund Diepholz), Auwi Winsmann (Vizepräsident des NFV und 

Vorsitzender des Bezirks Hannover), Marcus Schenke (Vorsitzender des 

NFV Kreis Nienburg), Martin Fischer (Vorsitzender des NFV Kreis 

Vechta) sowie die Ehrenmitglieder Werner Eilers, Heinz Reeck, Heinz 

Dumke, Gerhard Dieckhoff und der Ehrenvorsitzende Dieter 

Plaggemeyer.  

 

Aus der Politik ließen sich der Bürgermeister von Sulingen Patrick Bade, 

der Bundestagsabgeordnete Axel Knoerig sowie der Landrat Cord 

Bockhop entschuldigen. Sie wünschten dem Kreistag dennoch ein gutes 

Gelingen.  

 

Zudem erging ein Gruß an die Vertreter der Kreiszeitung und des Weser 

Kuriers.  

 

Im Anschluss wurde die Tagesordnung vorgestellt. Die Berichte aus den 

einzelnen Ausschüssen wurden im Vorfeld bereits auf der Homepage 

veröffentlicht. Andreas Henze erwähnte, dass es bei diesem Kreistag 

erstmalig Onlinewahlen geben würde.  

 

 



Top 2: Gedenken der Verstorbenen 

 

Es erfolgte eine Gedenkminute an die Verstorbenen, hier stellvertretend 

genannt:  

Heinz Logemann, Johann Grübmeyer, Gerhard Zidorn und Hermann 

Grieme 

 

Top 3: Grußworte der Gäste 

 

Als erstes ergriff Peter Schnabel als Gast das Wort. Er überbrachte 

herzliche Grüße des KSB, grüßte alle MeisterInnen und wünschte viel 

Erfolg. Dann erwähnte er den Abstieg vom BSV Rehden, sprach von 

dem neu eingeführten Minikick und sagte, dass der Sport die „größte 

Bürgerinitiative der Gesellschaft“ sei und verdeutlichtete die Wichtigkeit. 

Er appellierte an Respekt und Fairness. Zudem wurde die reibungslose 

Zusammenarbeit mit dem Kreis DH angesprochen und gelobt.   

 

Als nächstes hielt Auwi Winsmann eine kleine Rückschau auf die Zeit mit 

Corona und beleuchtete kurz die Auswirkungen. Er sprach den 

Abwärtstrend im Schiedsrichterwesen an. Positiv erwähnt wurde, dass 

der Kreis Diepholz mit seinen 522 Mannschaften an zweiter Stelle der 

Region Hannover stehe. Dann sagte er, dass er nach 20 Jahren am 

23.09.2023 nicht mehr für sein Amt antreten werde und aufhören würde. 

Es erfolgte seinerseits eine offizielle Verabschiedung und eine herzliche 

Danksagung an Andreas Henze und an alle Weiteren.   

 

Andreas Henze versprach, Auwi Winsmann weiterhin zum Kreistag 

einzuladen.  

 



Andreas Henze richtete herzliche Grüße vom Landrat Cord Bockhop, 

dem Bürgermeister von Sulingen Patrick Bade und dem 

Bundestagsabgeordneten Axel Knoerig aus.  

 

Marcus Schenke entschuldigte sich für seine Abwesenheit beim 

Kreisjugendtag und bedankte sich bei Stephan Meyer ausdrücklich für 

die gute Zusammenarbeit. Dann sprach er das Kindertrainerzertifikat an 

und erwähnte den Aufbau / Zuwachs bei den G- und F- JuniorInnen. 

 

TOP 4: Ehrungen 

 

Im ersten Teil der Ehrungen wurden verschiedenen 

VereinsmitarbeiterInnen für ihre verdienstvolle Arbeit um den Fußball im 

NFV Kreis Diepholz die silberne bzw. die goldene Ehrennadel des 

Kreises verliehen.  

Silberne Ehrennadel: 

Julian Dannemann, Björn Löhmann, Rene Reinholz (TSV 

Neubruchhausen) ; Svenja Exner (NFV DH Vorstand) ; Jens Mohrmann, 

Mike Schneider (FC Sulingen) ; Maurice Sawatzki, Frank Stubbe (SV 

Mörsen Scharrendorf) 

Goldene Ehrennadel: 

Jens Dannemann (TSV Neubruchhausen); Jan-Eike Ehlers, Cord 

Krüger, Marcel Thalmann (NFV DH Vorstand). 

Der Kreisschiedsrichterobmann Jan- Eike Ehlers wurde mit der goldenen 

Ehrennadel besonders geehrt. Er verlässt den Kreis Diepholz und wird 

Mitglied im Verbandsausschuss. Andreas Henze und Heino Dahlskamp 

bedankten sich bei ihm für die hervorragende Arbeit seit 2014.   

 



Danach erfolgten im zweiten Teil die Ehrungen der MeisterInnen, 

StaffelsiegerInnen und AufsteigerInnen der Saison 2022/2023 . Diese 

wurden durch Ralf Segelhorst vorgenommen.  

Andreas Henze erwähnte zudem den erfolgreichen Sieg (7:1) des TUS 

Sulingen vs. Barsinghausen im Bezirkspokal und beglückwünschte den 

Verein hierzu. Zudem wurden Glückwunsche an den Aufsteiger in die 

Landesliga, FC Sulingen gerichtet. Andreas Henze wünschte allen 

Mannschaften viel Erfolg für die kommende Saison.  

Nach den Ehrungen wurde draußen vor der Tür ein Foto aller geehrten 

VereinsmitgliederInnen gemacht und der Kreistag für einen kurzen 

Moment unterbrochen.  

 

Top 5: Feststellung der  

a)  satzungsgemäßen Einberufung 

Andreas Henze stellte fest, dass zum ordentlichen Kreistag 2023 

form- und fristgerecht geladen wurde. Es wurde kein Widerspruch 

eingelegt. 

 

b) Anwesenheit, stimmberechtigten Delegierten und der 

Beschlussfähigkeit des Kreistags 

Andreas Henze stellte die Anwesenheit der Delegierten und des 

Vorstandes fest (siehe Anwesenheitsliste). Der Kreistag galt als 

beschlussfähig. 

 

Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten 

Mögliche Stimmberechtigungen 

Stimmberechtigung: 



Grundstimmen der Vereine 67 

Stimmen nach Mannschaften 204 

Stimmanzahl der Vereine gesamt 271 

Stimmanzahl des Vorstands 10 

Gesamtstimmen Kreistag 281 

 

Stimmenanzahl Ist Zustand (siehe Abstimmungen) 

Stimmanzahl der Vereine gesamt 232 

Stimmanzahl des Vorstands 9 

Gesamtstimmen Kreistag 241 

Einfache Mehrheit  

 

 

 
Top 6: Rechenschaftsberichte 

 

Andreas Henze verwies auf die elektronischen Rechenschaftsberichte 

der einzelnen Ausschüsse und des Sportgerichts. Diese stehen auf 

unserer NFV Homepage als Download zur Verfügung. Es wurde nicht 

gewünscht, dass die einzelnen Berichte verlesen werden. Zudem sagte 

er, dass das Protokoll vom letzten Kreistag (04.07.2021) ebenfalls auf 

die Homepage gestellt wurde. Es wurde gefragt, ob es verlesen werden 

soll. Diese Frage wurde verneint. Da es keine Einsprüche gegen das 

Protokoll gab, galt es als angenommen und genehmigt. 

 

Der Bericht des Kreisvorsitzenden Andreas Henze wurde persönlich vor 

Ort verlesen. Er rief dazu auf, dass die Gewalt auf den Sportplätzen 

abnehmen müsse und appellierte eindringlich an den Respekt und 

Fairplay in den Mannschaften. Er wies darauf hin, dass Gewalt und 

Diskriminierung nichts auf den Sportplätzen zu suchen habe. Im 



Weiteren erwähnte Andreas Henze, dass es ein No-Go wäre, nicht zu 

den Spielen anzutreten. Dieses Verhalten stelle eine Respektlosigkeit 

dar. Ein Dank wurde an alle Mitglieder der einzelnen Ausschüssen, dem 

Sportgericht, dem Vorstand und dem geschäftsführenden Vorstand 

gerichtet. Auch den Sponsoren (insbesondere der Sparkasse und der 

Volksbank) wurde ein herzlicher Dank zum Ausdruck gebracht. 

 

Jan- Eike Ehlers bat darum, als KSO ein letztes Mal einen Vortrag halten 

zu dürfen. Hierbei ging es um die Schiedsrichterwertschätzung. Er warb 

für den anstehenden neuen Schiedsrichterkurs ab dem 01.09.2023 und 

bedankte sich bei den Paten für die Begleitung neuer 

SchiedsrichterInnen. Zum Abschluss demonstrierte er anhand einer 

Wasserflasche/ Apfelschorle, eines Schokoriegels und einer Banane, wie 

man einer/m SchiedsrichterIn mit einer kleinen Aufmerksamkeit 

begegnen könnte, denn „Schiedsrichter sind wie Harry Potter. Sie 

gehören zur Familie, leben aber unter der Treppe.“      

  

Top 7: Bericht der Rechnungsprüfer 

 

Carsten Schweers, Hauke Janssen, Jörg Uhde prüften am 14.06.2023 

die Kasse. Bei der Kassenprüfung kam es zu keiner Beanstandung. Eine 

Entlastung des Vorstandes wurde beantragt.   

 

TOP 8: Beschlussfassung der Jahresabrechnungen 2021 + 2022 

 

Stefan Siegel gab Einsicht in die Einnahmen und Ausgaben der Kasse 

und stellte Ende 2022 ein Guthaben fest. Dieses wurde teilweise 

reinvestiert in die Vereine und Mitglieder des Kreises. Es wurden 

Ballgeschenke für die Vereine gemacht, zudem wurden die Kosten für 



die Schiedsrichterausstattung und die Notizkarten durch den Kreis 

übernommen.  

  

Top 9: Genehmigung der Haushalspläne 2023 + 2024 

 

Diese wurden im Heptavote Verfahren genehmigt (siehe Anlage). 

 

 

Top 10: Wahl eines Versammlungsleiters 

 
Vorschlag: Dieter Plaggemeyer / siehe Heptavote Abstimmung (Anlage) 

 

Top 11: Entlastung des Vorstands 

 
siehe Heptavote Abstimmung (Anlage) 

 

Top 12: Wahlen: 

 

a. Vorsitzende(r) – Einzelwahl (siehe Anlage) 
 

2. Abstimmung  über Blockwahlen im geschäftsführenden Vorstand und 

in den Ausschüssen / Sportgericht (siehe Anlage) 

 
Blockwahlen 

a. geschäftsführender Vorstand (siehe Anlage) 

b. Vorsitzende(r) und Beisitzer*innen der Kreisausschüsse 

(siehe Anlage) 

c. Vorsitzende(r) und Beisitzer*innen des Kreissportgerichtes 

(siehe Anlage) 



d. Rechnungsprüfer; Carsten Schweers trat von seinem Amt 

zurück; Jens Mohrmann stellte sich zur Verfügung (siehe 

Anlage) 

e. Bestätigung Vorsitzende(r) des Jugendausschusses  

und der Beisitzer*innen des Jugendausschusses 

laut Beschluss des Kreisjugendtags vom 25.06.2023 (siehe 

Anlage) 

 

Top 13: Anträge  

 
Da bis zu der Frist (06.06.2023) keine Anträge für den Kreistag vorlagen 

bzw. der eine gestellte Antrag des FC Sulingen und der eine Wunsch 

des TSV Bramstedt bereits im Vorfeld durch den Spielausschuss 

beschlossen werden konnten, wurde dieses Thema übersprungen.   

  
Top 14: Spielbetrieb Saison 2023/2024 
 
Zunächst erklärte Ralf Segelhorst kurz die zwei eingegangenen Anträge/ 

Wünsche: 

 

Der FC Sulingen stellte den Antrag, das Abseits in den Ü40- 

Mannschaften abzuschaffen, um sich so der 

Niedersachsenmeisterschaft anzugleichen. Dieser Antrag wurde durch 

den Spielausschuss genehmigt.  

Der TSV Bramstedt bat um einen Pokalspielbetrieb bei den 7er 

Herrenmannschaften. Da es hier zu wenige Mannschaften gibt, wurde 

diesem Wunsch nicht entsprochen.  

 

Zu den Änderungen in der Saison 2023/2024 erklärte Ralf Segelhorst 

Folgendes: 



 

a) Frauen dürfen seit Anfang 2023 in allen Mannschaften mitspielen 

b) Die Regelung der Sperre bei der fünften gelben Karte bzw. der 

gelb/roten Karte wurde auf die 2.KK erweitert 

c) Der SR- Spesenpool wurde nun für alle 11er Mannschaften (Frauen 

und Männer) eingeführt 

d) Die Abseitsregel bei den Ü40- Mannschaften wurde aufgehoben 

 

Danach wurde der vorläufige Rahmenspielplan präsentiert. Zudem 

wurden die Ligen mit den dazugehörigen Mannschaften und deren 

StaffelleiterInnen vorgestellt.  

 

Der TV Neuenkirchen äußerte den Wunsch, von der 3.KK Mitte in Nord 

zu wechseln. Diesem Wunsch konnte aufgrund der Klasseneinteilung 

nicht entsprochen werden.  

Bei der 5.KK Herren wird die Hinrunde Jeder gegen Jeden ausgetragen, 

und ab Winter eine Teilung vorgenommen; der 1-6 Platz nimmt die 

Punkte mit und spielt die Meisterrunde aus; die restlichen Plätze spielen 

die Staffelrunde aus.   

Bei den Ü40- Mannschaften machte der TUS Kirchdorf den Vorschlag, 

die Liga in eine KL und KK zu teilen, um mögliche Nichtantritte zu 

verhindern. Hierzu könnte in der Hinrunde im Nord- und Südkreis jeweils 

eine Qualirunde ausgespielt werden. Bei 10 Ja- Stimmen und 9 Nein- 

Stimmen wurde die alte Regelung beibehalten.  

Der SC Twistringen wollte die Ü40- Mannschaft vom Nord- in den 

Südkreis legen. Diesem Wunsch konnte nicht entsprochen werden.  

 

Ralf Segelhorst erklärte zudem, dass es bei den Ü50-Mannschaften 

einen fehlenden Teilnehmer für die Qualirunde der 



Niedersachsenmeisterschaft geben würde. Der TSV Barrien wurde 

gefragt. Eine Antwort stand aus.  

 

Für die Krombacher Pokalendspiele wurde ein Ausrichter im Nordkreis 

gesucht.   

 

Für den 03.07.2023 wurde an die Pokalauslosung in Heiligenfelde 

erinnert. 

Zum Schluss erging der Hinweis, die Platzbelegungen rechtzeitig 

anzukündigen.  

 

Top 15: Verabschiedung von ausgeschiedenen Mitarbeiter 

 
Stephan Meyer wurde bereits am Morgen auf dem Kreisjugendtag 

verabschiedet und Jan- Eike Ehlers beim Kreistag. Weitere 

ausgeschiedene MitarbeiterInnen hatte der Kreis glücklicherweise nicht 

zu verzeichnen.   

 

TOP 16: Verschiedenes 

 
Der TSV Holzhausen- Bahrenborstel bat um eine Beachtung einer 

längeren Sommerpause bei der Erstellung der Spielpläne. Ralf 

Segelhorst erklärte, dass der Kreis auf den Bezirk angewiesen und es 

deshalb nicht möglich sei.  

 

Weitere Wortmeldungen waren nicht zu verzeichnen.  

 

Andreas Henze beendete damit um 17:36 Uhr den Kreistag. Er bedankte 

sich noch einmal bei den Nachbarkreisen und dem Bezirk Hannover für 



die gute Zusammenarbeit und verabschiedete alle Delegierten und 

Gäste.  

 

Ballgeschenk: 

Nach Ablauf des Kreistages wurde jedem anwesenden Verein ein 

Ballgeschenk überreicht (5 Spielbälle im Netz Wert ca. 150 €). 

 


